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Amtsblatt
mit den Ortschaften Brandhorst, Gohrau, Griesen, Horstdorf, Kakau, 
Oranienbaum, Rehsen, Riesigk, Vockerode und Wörlitz

der Stadt Oranienbaum-Wörlitz
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Im Namen des Stadtrates wünschen dessen Vorsitzende,  
Frau Karin Tschernich-Weiske, und die Stadt Oranienbaum-Wörlitz  

Ihnen einen schönen Frühlingsanfang sowie ein schönes Osterfest.
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Neues aus dem Rathaus

Amtlicher Teil

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt Oranien-
baum-Wörlitz,
in diesem Amtsblatt ist auf den folgenden Seiten das er-
neute Verfahren zur Auslegung der Planungsunterlagen 
der Ortsdurchfahrt der B 107 im Ortsteil Oranienbaum 
veröffentlicht. Diese Baumaßnahme des Bundes, welche 
sich seit mehreren Jahren bereits hinzieht, soll von dem 
Kreuzungsbereich bis zum Ortsausgang Oranienbaum 
in Richtung Dessau-Roßlau erfolgen. Nach Änderungen 
z.B. in der Entwässerungsplanung werden die Unterlagen 
öffentlich im Internet und in Papierform für jedermann 
einsehbar und für mögliche Einwände zur Verfügung ge-
stellt. Dieses gesamte Verfahren liegt in den Händen des 
Landesverwaltungsamtes. In Zeiten der aktuellen Pande-
mie wurde einem Antrag der Stadt Oranienbaum-Wörlitz 
auf Verschiebung dieser erneuten Auslegung leider nicht 
stattgegeben. Nach Angaben des Landesverwaltungsam-
tes haben alle bisherigen Stellungnahmen (u. a. Bürger, 
Ortschaftsrat Oranienbaum, Stadt Oranienbaum-Wörlitz) 
weiterhin Bestand und fließen in das Verfahren mit ein.
Bezüglich der beantragten Deponie in Jüdenberg haben 
sich an dem Stand des Verfahrens (Planfeststellungsver-
fahren durch den Landkreis Wittenberg) keine Änderun-
gen ergeben. Nach wie vor ist der Status der „Vervollstän-
digung der Unterlagen“, einer Vorstufe des eigentlichen 
Planfeststellungsverfahrens. Mit unserem Trinkwasser-
versorger der Heidewasser GmbH stehen wir in engen 
Kontakt, weitere sachliche und rechtliche Argumente 
gegen eine mögliche Genehmigung zu erarbeiten und an 
der richtigen Verfahrensstelle in das Planfeststellungs-
verfahren einfließen zu lassen. Eine Mitteilung über den 
aktuellen Sachstand ist ebenfalls in diesem Amtsblatt ab-
gedruckt.
In der Grundschule „Henriette-Catharina-von-Oranien-
Schule“ in Oranienbaum ist seit Anfang Februar Frau Ines 
Schmidt die neue kommissarische Schulleiterin. Frau Bir-
git Moll-Jahn hat aus persönlichen Gründen die Leitung in 
Oranienbaum abgegeben. Wir wünschen Frau Schmidt in 
Oranienbaum und Frau Moll-Jahn in Wörlitz als Leiterin-
nen, gerade in diesen besonderen Zeiten, viel Erfolg und 
hoffentlich bald wieder normalere Zeiten in der jeweili-
gen Schule.
Für den geplanten Ersatzneubau der Kita „Oranienbau-
mer Spielgarten“ im OT Oranienbaum liegt der zuständi-
gen Kommunalaufsicht des Landkreises Wittenberg ein 
weiteres, aktualisiertes Schreiben vor, dass eine mögliche 
Finanzierungsvariante, neben der Beantragung von För-
dermitteln, klären soll. Der Handlungsbedarf, gerade an 
diesem Objekt, ist sehr hoch.
Für das neue Rathaus im Ortsteil Oranienbaum werden 
aktuell weitere Planungsleistungen erbracht, um mit die-
sen Vorlagen entsprechende Ausschreibungen zur Fertig-
stellung der einzelnen Gebäudekomplexe vorzubereiten 
und in Auftrag geben zu können.
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses dieses Amtsblat-
tes liegen der Stadt Oranienbaum-Wörlitz keine beson-
deren Schwerpunkte in Bezug auf eine größere Häufung 
von Corona-Infektionen vor. Eine statistische Gesamt-
zahl der Infizierten und der Genesenen mit der Zuord-
nung auf unsere Stadt ist dem Landkreis Wittenberg 
(Gesundheitsamt) nach wie vor nicht möglich. Mit dem 
Landkreis Wittenberg (Gesundheitsamt) stehen wir in 

Abstimmung, ob, wann und wo wir in unserer Stadt eine 
dezentrale Möglichkeit des Impfens ermöglichen kön-
nen. Über die genauen Umstände (Ort, Erreichbarkeit, 
Terminvergabe usw.) informieren wir sobald verbindli-
che Sachen bekannt sind (auch auf unserer Homepage  
https://www.oranienbaum-woerlitz.de).
Seit Mitte Februar zieht unsere neue Gesellschaft „Welt-
erbezentrum Gartenreich Dessau-Wörlitz gGmbH“ (ehe-
mals Tourismusgesellschaft Wörlitz-Oranienbaum mbH) 
von ihrem ehemaligen Standort in der Förstergasse in 
das Domizil des Küchengebäudes neben dem Schloss im 
Wörlitzer Park um. In der Hoffnung, dass der Tourismus 
nach der Pandemie wieder stattfinden kann, stellt sowohl 
der Standort als auch die enge Zusammenarbeit mit der 
Kulturstiftung und dem Gewerbeverein der Parkstadt 
Wörlitz eine gute Ausgangsbasis für eine erfolgreichere 
und dem Status des Welterbe Titels angemessenen tou-
ristischen Vermarktung unserer Heimat dar.
Die ersten Gespräche zur Erstellung unseres Leitbildes 
der Stadt Oranienbaum-Wörlitz haben verwaltungsintern 
begonnen. Viele weitere Gespräche und Veranstaltungen 
diesbezüglich werden folgen.
Im Zuge des weiteren Wettbewerbes bezüglich des bun-
desweiten Kitapreises 2021 unserer integrativen Kinder-
einrichtung „Villa Sonnenschein“ laufen weitere Termine, 
die hoffentlich einem erfolgreichen Ausgang der Beteili-
gung hilfreich sind.
Bis zum 7. März 2021 läuft noch die Ausschreibung für 
unseren kommunalen Klimamanager.
Lassen Sie die grauen Tage hinter sich und genießen Sie 
die erste Frühlingssonne sowie die auflebende Natur. 
Bleiben Sie gesund!

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Maik Strömer
Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 7. April 2021
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Dienstag, der 23. März 2021
Annahmeschluss für Anzeigen:
Freitag, der 26. März 2021, 9.00 Uhr
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag	 geschlossen
Dienstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 geschlossen
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer 
Vereinbarung

Alle aktuellen Stellenausschreibungen entnehmen Sie bitte 
aus unserer Internetseite „oranienbaum-woerlitz.de“
unter der Kategorie „Aktuelles & Ortsteile“

Zu tagesaktuellen Entwicklungen können Sie sich auf unserer 
Internetseite www.oranienbaum-woerlitz.de informieren.

Wichtige Rufnummern
Notrufe
Einsatzleitstelle Landkreis (Feuerwehr
und Rettungsdienst) 112
Polizei 110
Polizei Oranienbaum 034904 323176
Polizeirevier Wittenberg 03491 4690
Landkreis Wittenberg - in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar unter 03491 479-0
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Zentrale
Fax

034904 4030 
034905 4020 
034904 40333 
034905 40299

Störungsrufnummern (kostenfrei) 
Montag bis Sonntag: 0.00 - 24.00 Uhr 
MITNETZ STROM 
MITNETZ GAS 

0800 2305070 
0800 2200922

Kabelfernsehen Oranienbaum 030 25777777
Verein Ein Heim für Tiere Dessau und 
Umgebung e. V.
Schwarzer Stamm 11
06842 Dessau-Roßlau 0177 5961366
Wasser - Heidewasser GmbH
- während Dienstzeit
- außerhalb der Dienstzeit

03923 610415 
039207 95090

Abwasser - WZV
- während Dienstzeit
- außerhalb der Dienstzeit

034904 4160 
0177 3245309

Forstamt Annaburg 035385 3131
Bereitschaftsdienst der 
Stadt Oranienbaum Wörlitz 
über Leitstelle Landkreis Wittenberg 03491 19222
Arztbereitschaften ohne Vorwahl 
nach Dienstschluss 116117

Zahnarztbereitschaft nach Dienstschluss 
über Leitstelle Landkreis Wittenberg 034926 585943

ab Freitag 
18.00 Uhr
Sonnabend und 
Sonntag 
9.00 - 11.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Brandhorst
Ortsbürgermeister
Fabian Wendt

Nach Vereinbarung
Tel.: 034904 4030

Griesen
Griesener Dorfstraße 36
Ortsbürgermeisterin
Anke Mucha

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 20227

Gohrau
Kreisstraße 7
Ortsbürgermeister
Carsten Stolze

Nach Vereinbarung
Tel.: 0176 20948963

Horstdorf
Dorfstr. 112
Ortsbürgermeister
Lars Dräger

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 20201

Kakau
Ortsbürgermeister
Michael Lindemann

Nach Vereinbarung
Tel.: 034904 4030

Oranienbaum
Franzstraße 1
Ortsbürgermeister
Michael Marks

Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034904 4030

Rehsen
Rehsener Str. 1
Ortsbürgermeister
Holger Tehsmer

Donnerstag 
17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 20403

Riesigk
Wallstraße 26
Ortsbürgermeister
Marec Henze

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 22199

Vockerode
Baumschulenweg 7
Ortsbürgermeister
Rüdiger Schmidt

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel. Neu: 034904 321175

Wörlitz
Erdmannsdorffstr. 87
Ortsbürgermeisterin
Erika Miertsch

Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr
Tel.: 034905 4020

Der Besuch der Bürgermeistersprechstunden ist nur 
unter Einhaltung von Hygienebestimmungen möglich  
und soll unter vorheriger Terminabsprache erfolgen.
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Sprechzeiten der Polizei  
der Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Die Regionalbereichsbeamten des Polizeireviers Witten-
berg, Regionalbereich Oranienbaum-Wörlitz sind täglich 
von Montag bis Freitag telefonisch von 06:00 bis 15:00 Uhr 
unter folgenden Telefonnummern erreichbar:
Dienststelle: 034904 323176
Herr Gehre: 0170 3610651
Frau Vanak: 0170 3609773

Ein persönlicher Termin kann nur nach vorheriger telefo-
nischer Absprache erfolgen.

Amtlicher Teil

Das Fundbüro informiert

Folgende Gegenstände wurden dem Fundbüro übergeben

Nr. gefunden am Fundsache
10/2020 06.08.2020 1 Sicherheitsschlüssel
11/2020 23.08.2020 in Vockerode Schlüsselbund, 2 Sicherheitsschlüssel mit schwarzem Anhän-

ger
12/2020 22.09.2020, Briefkasten Rathaus Oranienbaum Schlüsselbund, 2 Sicherheitsschlüssel mit schwarzem Schlüs-

selband
15/2020 26.08.2020, Elbradwanderweg 

zwischen Vockerode und Wörlitz 
1 Schlüssel (Fahrrad)

16/2020 04.08.2020, Friedhof Goltewitz Handy, schwarz-weiße Umrandung in heller Hülle mit Auf-
druck

18/2020 26.10.2020, in Oranienbaum, Marienstraße 1 Sicherheitsschlüssel mit weißem Werbeschlüsselanhänger
19/2020 Oranienbaum, Nähe Fa. Tennert, 

Richtung Goltewitz 
Schmale Brille, schwarzes Gestell

21/2020 abgegeben in der Fleischerei Ponzki, 
Oranienbaum

Schlüsselbund, 3 Si.schlüssel + Flaschenöffner als Anhänger

22/2020 Parkplatz Bäckerei Meiling in Vockerode 1 Sicherheitsschlüssel
02/2021 Oranienbaum 2  Sicherheitsschlüssel an schwarzem Filzband mit weißem 

Aufdruck

Folgende Verlustanzeigen wurden durch das Fundbüro aufgenommen

Nr. verloren am Verlustort Verlustgegenstand
24/2020 18.08.2020 Wörlitzer Park Brille, Rahmen dunkel Holzoptik
25/2020 10.09.2020 Oranienbaum, 

Brauerstraße/Schloßstraße
1 Sicherheitsschlüssel mit Anhänger in Form einer gestrickten 
Socke

26/2020 15.09.2020 Zwischen Vockerode 
und Wittenberg 

Renault-Autoschlüsselkarte in brauner Handyhülle

27/2020 23.09.2020 Oranienbaum, Richtung 
Goltewitz, Nähe Bach

Schlüsselbund, Autoschlüssel + Sicherheitsschlüssel mit 
schwarzem Autohaus-Plastebeutelanhänger

28/2020 08.10.2020 Biosphärenreservat Handy Samsung mit schwarzer Klapphülle
29/2020 17.10.2020 Bushaltestelle 

„Neue Reihe" Wörlitz
Kamera Panasonic Lumix

31/2020 08.09.2020 Wörlitz, Grabengasse Ehering Weissgold 585
32/2020 08.11.2020 Schlüsselbund, 4 Sicherheitsschlüssel, 1 Fahrradschlüssel, 

messsingfarben
33/2020 10.11.2020 Oranienbaum, 

Rüddigerstraße, Franzstraße
Schlüsselbund am schwarzen Textilband, 3 Sicherheitsschlüs-
sel (rote Umrandung) und 1 schwarzer Fahrradschlüssel

Strafverteidiger-Notdienst des  
Anhaltischen Anwalt Vereins e. V.

Der Strafverteidiger-Notdienst ist unter den Rufnummern 
0175 7833334 oder 0170 6422269 jeweils Montag - Don-
nerstag von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und am Wochenende 
von Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr zu erreichen.



Nr. 3/2021 Stadt Oranienbaum-Wörlitz- 5 -

 
Medieninformation 
 

Heidewasser GmbH vs. geplante Deponie Jüdenberg: 

  
Neues Gutachten soll Notwendigkeit der 

Erweiterung der Schutzzone untermauern 
 

 Trinkwasserversorger Heidewasser kämpft im Schulterschluss mit Wasserverband, 
Bürgermeister und Bürgerinitiative weiter gegen die Lagerung von Müll auf der 
Tonhalde Jüdenberg  

 Neue technische Erkenntnisse im Gutachten sollen Wasserschutzbehörde zur 
Ausweitung der Schutzzonen bewegen  
 

 
„Als Trinkwasserversorger sind wir es nicht nur unseren Kunden schuldig, sondern 
verpflichtet, nachhaltig für unbelastetes Trinkwasser zu sorgen. Dazu gehört es, das 
Schutzgebiet, das unsere Brunnen umgibt, vor potenziellen Gefahren einer Verunreinigung 
zu bewahren. Diesen Anspruch werden wir mit einem neuen Gutachten untermauern.“ Das 
kündigte Claudia Neumann, Geschäftsführerin der Heidewasser GmbH, angesichts der 
Ablehnung des Landkreises Wittenberg bzgl. der Erweiterung des Schutzgebietes an.  
 
Rückendeckung erhält sie dafür von der Verbandsversammlung des WZV Oranienbaum-
Wörlitz-Vockerode, für den die Heidewasser GmbH die Aufgabenerledigung der 
Trinkwasserversorgung durchführt, von der Bürgerinitiative „Sauberes Jüdenberg“ sowie von 
Maik Strömer (CDU), der Bürgermeister Oranienbaums. In der Kommune befindet sich das 
Wasserwerk, von dem aus die Heidewasser GmbH die Region mit Trinkwasser versorgt.  
 
Das Unternehmen stellt sich gegen die geplante Deponie Jüdenberg, da sich das 
unterirdische Einzugsgebiet der Trinkwasserbrunnen mit den geplanten Mülllager-Flächen 
überschneidet*. „Wir werden nun ein weiteres Gutachten in Auftrag geben. Aus diesem soll 
eindeutig hervorgehen, dass die Schutzgebiete neu angepasst werden müssen. Rechtlich 
steht es einem Wasserversorger nicht zu, eine Neuordnung der Schutzgebiete zu fordern – 
dies kann nur die Behörde selbst anordnen. Hier wollen wir mit neuen Erkenntnissen 
Überzeugungsarbeit leisten“, erklärt Claudia Neumann die Strategie. 
 
Das Gutachten soll u.a. auch die bisherigen Pegelstandorte auf ihre Eignung prüfen. „Wir 
wollen unser Prüfverfahren erweitern. Dazu sollen die vorhandenen und gegenwärtig 
beprobten Pegel im Einzugsgebiet neu bewertet werden: Benötigen wir weitere Pegel? 
Können wir die Menge und Qualität der Messergebnisse erhöhen?“ Dies soll als Grundlage 
für künftige Entscheidungen zu Brunnenstandorten dienen.  
 
  

 
 
Das Argument des Landkreises Wittenberg, die Heidewasser GmbH sei plötzlich nicht mehr 
mit dem 2007 festgelegten Grenzen des Schutzgebietes einverstanden, greift für die 
Geschäftsführerin nicht: „In die Schutzzone wurden seinerzeit nur Flurstücke aufgenommen, 
die in Gänze hineinragen. Die Deponie soll aber nun auf Flurstücken entstehen, unter denen 
– eben nur – teilweise die Strombahnlinien des Grundwassers laufen. Damals war von einer 
Müllhalde noch keine Rede. Deshalb gab es auch nichts gegen die Entscheidung zu sagen.“ 
 
Das Gutachten zielt demzufolge auch darauf ab, die Entwicklungen seit der letzten 
Begutachtung abzubilden und darüber hinaus die Auswirkungen einer Deponie auf die 
Qualität des Grundwassers vorausschauend zu prüfen.  
 
 
 
Ansprechpartner bei der Heidewasser GmbH:  
Claudia Neumann, Geschäftsführerin Tel. 0391 – 28968126 
Mail: c.neumann@heidewasser.de  
 
* Zur Definition der Schutzzone werden die „30-Jahre-Isochronen“ ermittelt. Diese Isochronen stellen 
Strombahnlinien gleicher Fließzeiten des Grundwassers im Untergrund dar. Die fachlich berechneten 
Strombahnlinien reichen weit in den geplanten Deponiekörper hinein.  
 
Die Heidewasser GmbH: Als kommunales Unternehmen versorgt die Heidewasser GmbH rund. 
101.000 Einwohner auf 2.300 km³ mit Trinkwasser und stellt für knapp 45.000 Einwohner die 
umweltgerechte Behandlung ihres Abwassers nach aktuellen Standards sicher.  
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Altersjubilare

Herzliche Glückwünsche
OT Brandhorst		
04.04.	 Herr Reinhard Miertsch	�  75. Geburtstag
OT Gohrau		
30.03.	 Frau Waltraut Thäle	�  85. Geburtstag
OT Griesen		
27.03.	 Frau Angelika Grieser	�  70. Geburtstag
OT Oranienbaum		
20.03.	 Frau Maria Froehlich	�  85. Geburtstag
22.03.	 Frau Carla-Christina Siebert	�  70. Geburtstag
27.03.	 Herr Heinz Günther	�  85. Geburtstag
27.03.	 Frau Inge Naumann	�  80. Geburtstag
01.04.	 Herr Manfred Schmidt	�  75. Geburtstag
03.04.	 Frau Ilka Winkler	� 75. Geburtstag
05.04.	 Herr Dietrich Gerson	�  85. Geburtstag
08.04.	 Frau Rita Heinze	�  80. Geburtstag
10.04.	 Herr Alexander Stüwe	�  70. Geburtstag
11.04.	 Herr Horst Blum	� 80. Geburtstag
14.04.	 Frau Brigitte Jahn	�  70. Geburtstag
OT Riesigk		
28.03.	 Frau Renate Jäger	�  85. Geburtstag
OT Vockerode		
24.03.	 Herr Dieter Wolter	�  70. Geburtstag
31.03.	 Herr Dietmar Spieler	�  70. Geburtstag
06.04.	 Frau Karla Blume	�  70. Geburtstag
12.04.	 Herr Walter Ebenhan	�  70. Geburtstag
OT Wörlitz		
16.03.	 Frau Gisela Peter	� 70. Geburtstag
19.03.	 Herr Lothar Sauerwald	�  75. Geburtstag
20.03.	 Frau Marie-Luise Weiß	�  70. Geburtstag
25.03.	 Frau Gertrud Westphal	�  80. Geburtstag
28.03.	 Herr Eberhard Schönfeld	�  85. Geburtstag
01.04.	 Frau Monika Schüler	�  80. Geburtstag
07.04.	 Frau Margot Schüttauf	�  85. Geburtstag

Sonstiges

Information des Wasserzweckverbandes 
„Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode“ (WZV)

Kanalreinigung und Kanal-TV-Befahrung  
in Oranienbaum

Im Rahmen der Eigenüberwachungsverordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt ist der WZV verpflichtet, die Funktion und den 
Zustand der schmutzwassertechnischen Anlagen regelmäßig 
zu überprüfen.
Der WZV wird in der Zeit vom 15. bis 19.03.2021 die Schmutz-
wasserkanäle in folgenden Bereichen durch Spülung reinigen 
und mittels TV-Befahrung optisch untersuchen lassen:
· Rüddiger Straße
· Leopoldstraße
· Busstraße
· Franzstraße
· Marienstraße
· Friedrichstraße zwischen Schloßstraße und Marienstraße
· Leopold-Bürkner-Straße
· Friedensstraße westlich der Schloßstraße
· Kiefernweg
· Klinik
· Sollnitzer Straße
· Friedrich-Ebert-Straße
· Birkenweg
· Weststraße ab Sollnitzer Straße Richtung Wald
Sofern die Schmutzwasseranschlussleitungen auf Ihrem 
Grundstück ordnungsgemäß verlegt sind und eine Da-

chentlüftung und gegebenenfalls eine Rückstausicherung 
vorhanden sind, ist die Kanalreinigung kaum zu bemerken. 
Rückstauebene ist die Oberkante Straße. Alle Entwässerungs-
gegenstände unterhalb der Rückstauebene sind vor Rückstau 
zu sichern.
Wir möchten darauf hinweisen, dass weder der WZV noch die 
mit den Spülarbeiten beauftragte Fachfirma für Schäden, die 
durch mangelhafte oder nicht funktionierende Hauskanalsys-
teme entstehen, haftet.
Prüfen Sie daher in Ihrem Interesse den ordnungsgemäßen 
Zustand Ihrer Haus- und Grundstücksentwässerungsanlage 
und sorgen Sie dafür, dass Ihr Revisionsschacht offenliegt 
und nicht verdeckt unter dem Erdreich oder Pflaster.
Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen bei Fragen gerne unter der 
Tel.-Nr. 034904 416-0 zur Verfügung.

Anlage 2
Oranienbaum-Wörlitz , 11. Februar 2021

Bekanntmachung
Anhörungsverfahren im Rahmen des Planfeststellungs-
verfahrens für das Bauvorhaben „B 107 Ortsdurchfahrt 
Oranienbaum vom Netzknoten 4240 027, Straßen-km 
0,018 bis Netzknoten 4240 027, Straßen-km 1,746“
in der Stadt Oranienbaum-Wörlitz (Gemarkung Oranien-
baum) im Landkreis Wittenberg
hier:	� erneute Auslegung aufgrund von Planänderungen 

– die erneute Auslegung erfolgt pandemiebedingt 
nach den Vorschriften des Planungssicherstellungs-
gesetzes (PlanSiG)

Die Landesstraßenbaubehörde (LSBB), Regionalbereich Ost, 
hat im Auftrag der Bundesrepublik Deutschland, Bundesstra-
ßenverwaltung, beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt 
die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens nach den 
Vorschriften des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) beantragt. 
Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zu einer förm-
lichen Umweltverträglichkeitsprüfung gem. § 3a a. F. bzw. § 5 
Abs. 1 n. F. des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG), vgl. Hinweis 8 am Ende dieser Bekanntmachung.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegeri-
schen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grundstü-
cke in der Stadt Oranienbaum-Wörlitz (Gemarkung Oranien-
baum) beansprucht.
Zur Notwendigkeit des Verfahrens trägt der Vorhabenträger 
wie folgt vor: Die Baumaßnahme dient der Verbesserung 
der vorhandenen Infrastruktur sowie der Verbesserung der 
Lebensverhältnisse der Bevölkerung durch niedrigere Lärm- 
und Schadstoffemissionen des Verkehrs sowie durch die 
funktions- und sicherheitsgerechte Gestaltung des Straßen-
raums. Der Verkehrsraum sei derzeit in einem schlechten 
baulichen Zustand. Radverkehrsanlagen und Gehwege seien 
nicht durchgängig vorhanden bzw. entsprächen nicht den 
rechtlichen Normen.
Der Vorhabenträger hat die im Jahr 2018 bereits ausgelegten 
Unterlagen aufgrund von Einwendungen und Stellungnah-
men überarbeitet. Folgende Hauptänderungen wurden vor-
genommen:
-	� Im Oberbau wurde anstelle der 15 cm starken Verfestigung 

eine 15 cm starke Frostschutzschicht im Fahrbahnbereich 
berücksichtigt.

-	� Aufgrund zahlreicher diesbezüglicher Einwendungen und 
Anregungen und aufgrund gestiegener Starkregenereig-
nisse wurde die Entwässerung überarbeitet. Es erfolgt eine 
Änderung des Gefälles bzw. der Entwässerungsrichtung 
sowie eine Anpassung der jeweiligen nördlichen/südlichen 
Nebenanlagen (Mulden, Anpassungsbereiche, Entfernung 
von Hochborden).

-	� Aufgrund der Änderungen und Erweiterungen der stra-
ßenbegleitenden Mulden hat sich der Eingriff und damit 
der Kompensationsbedarf gemäß Bilanzierungsmodell 
und nach LWaldG Sachsen-Anhalt erhöht, so dass die 
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landschaftspflegerische Begleitplanung angepasst wurde. 
Es wurden u. a. 2 weitere Bäume für eine Neubesiedlung 
durch den Heldbock vorgesehen. Die Maßnahme „Wald-
umbau Kiefernforst“ wurde räumlich verlagert, hier ist eine 
Waldentwicklung von Laubmischwald mit Traubeneiche/
Hainbuche/Elsbeere vorgesehen.

-	� Der Grunderwerbsplan und das Grunderwerbsverzeichnis 
wurden aktualisiert, sodass sich insgesamt eine erneute 
Auslegung erforderlich macht.

Der Vorhabenträger hat die überarbeiteten entscheidungs-
erheblichen Unterlagen über die Umweltauswirkungen des 
Vorhabens vorgelegt, die Bestandteil der nachfolgend aufge-
führten Auslegungsunterlagen sind:
Bezeichnung der Unterlage:
-	� Erläuterungsbericht, der auch eine allgemein verständli-

che, nichttechnische Zusammenfassung der Umweltaus-
wirkungen im Sinne des § 16 Abs. 1 Nr. 7 UVPG enthält

-	 Landschaftspflegerische Begleitplanung
	 Maßnahmenübersichtsplan
	 Maßnahmenpläne
	 Maßnahmenblätter
	 Tabellarische Gegenüberstellung
	� Gutachten zum Vorkommen des Eremiten und des Held-

bocks
	 Erfassung des Quartierpotentials der Straßenbäume
	 Eingriffs- und Maßnahmenbilanzierung
-	 Bestands- und Konfliktplan
-	 Artenschutzfachbeitrag einschl. ASB-Plan
-	 FFH-Vorprüfung (4 Natura 2000-Gebiete) einschl. Karten
-	� Immissionstechnische Untersuchungen
Art und Inhalt der Planänderungen sind in den Planunter-
lagen textlich und kartografisch farbig dargestellt. Bedingt 
durch Art und Wirkung der Änderungen werden die Planun-
terlagen in der geänderten Fassung zur Herstellung der Öf-
fentlichkeitsbeteiligung neu ausgelegt.
Die ursprünglichen Planunterlagen haben in der Zeit vom 
09.07.2018 bis 08.08.2018 in der Stadt Oranienbaum-Wörlitz 
ausgelegen.
Gemäß dem Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer 
Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-
19-Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG) vom 
20. Mai 2020 (§ 2) wird die Veröffentlichung des Anhörungs-
verfahrens im Internet erfolgen.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) kann in der Zeit
vom 8. März 2021 bis 7. April 2021
über die Internetseite des Landesverwaltungsamtes unter der 
Adresse https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-
bauwesen-verkehr/planfeststellung/laufende-Verfahren
eingesehen werden.
Gem. § 3 Abs. 2 PlanSiG liegt der Plan (Zeichnungen und Er-
läuterungen) zusätzlich in der Zeit
vom 8. März 2021 bis 7. April 2021
während der Dienststunden
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
im		  Rathaus der Stadt Oranienbaum-Wörlitz
		  Franzstraße 1, 06785 Oranienbaum-Wörlitz, 
		  OT Oranienbaum
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Da aufgrund der aktuellen Situation der COVID-19-Pandemie 
die Stadtverwaltung Zugangsbeschränkungen unterliegt, ist 
eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter fol-
genden Rufnummern erforderlich:
03490 403-60 oder
034904 403-65
Weiterhin bitte ich zu beachten, dass derzeit der Zugang zum 
Auslegungsort durch die Stadt Oranienbaum-Wörlitz nur ein-
geschränkt gewährleistet werden kann. Der Zutritt kann für 
die Dauer der Einsichtnahme jeweils auf eine Person bzw. 
maximal zwei Personen eines Hausstandes begrenzt werden.

1.	� Jeder, dessen Belange durch die Planänderungen und 
Planergänzungen erstmals oder stärker als bisher berührt 
ist, kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Aus-
legungsfrist, das ist bis zum 21. April 2021, bei der Anhö-
rungsbehörde, dem

Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt,
Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale)
	 oder bei der
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Franzstraße 1, 06785 Oranienbaum-Wörlitz
	� Einwendungen schriftlich oder zur Niederschrift erheben. 

Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und 
das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen.

	� Mit Ablauf der oben genannten Frist sind für die Dauer des 
Verwaltungsverfahrens alle Äußerungen ausgeschlossen, 
die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen 
(§ 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG). Die Äußerungsfrist gilt auch für 
solche Einwendungen, die sich nicht auf Umweltauswir-
kungen des Vorhabens beziehen (§ 21 Abs. 5 UVPG). Dies 
gilt auch für Stellungnahmen von Vereinigungen nach § 2 
Abs. 1 Umweltrechtsbehelfsgesetz (UmwRG) sowie nach  
§ 7 Abs. 6 UmwRG i.V.m. § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 UmwRG für 
Stellungnahmen von Personen und Vereinigungen nach  
§ 61 Nr. 1 und Nr. 2 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO).

	� Die im Verfahren der ursprünglichen Auslegung fristge-
recht erhobenen Einwendungen bleiben unangetastet 
und sind weiterhin Bestandteil des Verfahrens; eine Wie-
derholung ist daher nicht erforderlich.

	� Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Un-
terschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältigter 
gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmige 
Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. 
Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt 
bleiben (§ 1 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz des Lan-
des Sachsen-Anhalt - VwVfG LSA i. V. m. § 17 Abs. 1 und 2 
sowie § 72 Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz - VwVfG).

2.	� Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Be-
nachrichtigung von der Auslegung des Plans der

	 a)	� nach landesrechtlichen Vorschriften im Rahmen des  
§ 63 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) aner-
kannten Naturschutzvereinigungen

	 b)	� sowie der sonstigen Vereinigungen, soweit sich diese 
für den Umweltschutz einsetzen und nach in anderen 
gesetzlichen Vorschriften zur Einlegung von Rechtsbe-
helfen in Umweltangelegenheiten vorgesehenen Ver-
fahren anerkannt sind (Vereinigungen).

3.	� Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der 
rechtzeitig erhobenen Stellungnahmen und Einwendun-
gen verzichten (§ 17a Nr. 1 FStrG).

	� Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich be-
kannt gemacht. Diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen 
erhoben haben, werden, bzw. bei gleichförmigen Einwen-
dungen wird der Vertreter, von dem Termin gesondert be-
nachrichtigt (§ 1 Abs. 1 VwVfG LSA i. V. m. § 17 VwVfG).

	� Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so 
können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 
werden.

	� Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. 
Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht 
nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde 
zu geben ist.

	� Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungster-
min kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhö-
rungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins 
beendet.

	 Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.	
4.	� Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von 

Einwendungen und Stellungnahmen, Teilnahme am Erör-
terungstermin oder Vertreterbestellung entstehende Kos-
ten werden nicht erstattet.	
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten der Evangelischen 
Kirchengemeinde Oranienbaum März 2021
Pfarrerin Spieker erreichen Sie telefonisch unter der Nummer 
034904 20512 oder über die E-Mail-Adresse: 
baerbel.spieker@kircheanhalt.de

Das Pfarr- und Gemeindebüro in Oranienbaum, Brauerstraße 
26, ist dienstags und freitags von 8 bis 11 Uhr und freitags 
von 16 bis 18 Uhr geöffnet. Dort erreichen Sie Andrea Funk 
unter andrea.funk@kircheanhalt.de und Christa Schmidt 
unter christa.schmidt@kircheanhalt.de sowie den Telefon-
nummern 034904 309192 oder 034904 20512 oder über  
oranienbaum@kircheanhalt.de

Offene Kirche
Die Stadtkirche Oranienbaum ist täglich von 10 Uhr bis  
16 Uhr für persönliche Andachten und Gebet geöffnet.

Frühjahrsputz
Damit Spinnweben und der Staub des Winters die Schönheit 
unserer Kirche nicht verdecken, laden wir alle Gemeindeglie-
der zum gemeinsamen Frühjahrsputz ein:
Freitag, 26. März 14.00 Uhr in der Stadtkirche Oranienbaum
Wer sich lieber allein dabei engagieren möchte, kann dazu die 
Zeit der Offenen Kirche nutzen und den gereinigten Bereich 
dann in eine dort ausliegende Liste eintragen.

Gottesdienste
Gottesdienste finden unter folgenden Bedingungen statt:
•	� Die Höchstzahl der Besucherinnen und Besucher ergibt 

sich aus der Grundfläche des Raumes.
	� Für jede/n Teilnehmende/n müssen 10 m² zur Verfügung 

stehen. Deshalb dürfen maximal 65 Personen in die Stadt-
kirche und 11 Personen in die Goltewitzer Kirche.

•	� Der Mindestabstand zwischen den verschiedenen Haus-
halten muss 1,50 m betragen.

•	� Jede/r muss eine medizinische Masken (OP-Maske oder 
FFP2-Maske) während des gesamten Gottesdienstes tra-
gen. Nur zur Einnahme des Abendmahls darf sie kurz ab-
genommen werden.

•	 Gottesdienste sollten nicht länger als 30 Minuten dauern.
•	 Auf Singen muss leider verzichtet werden.
•	� Zur Nachverfolgung eines möglichen Infektionsgesche-

hens müssen Besucherinnen und Besucher ihre Kontakt-
daten angeben, die spätestens nach vier Wochen vernich-
tet werden.

Samstag, 6. März	
18.00 Uhr	� Stadtkirche Oranienbaum Gottesdienst nach 

Taizé
Sonntag, 14. März	
10.30 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Posaunenchor
Sonntag, 21. März	
10.30 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 28. März	
10.30 Uhr	� Stadtkirche Gottesdienst mit Kindern und Er-

wachsenen
Gründonnerstag, 1. April	
18.00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag, 2. April	
15.00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag, 4. April	
10.30 Uhr	� Stadtkirche Gottesdienst mit Kindern und Er-

wachsenen

5.	� Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der 
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, 
werden nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem 
gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

6.	� Über Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfeststel-
lungsbehörde, das Landesverwaltungsamt Sachsen-An-
halt, entschieden.

	� Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind.

7.	� Vom Beginn der Auslegung des Plans an treten die Anbau-
beschränkungen nach § 9 FStrG und die Veränderungs-
sperre nach § 9a FStrG in Kraft. An den von der geplanten 
Baumaßnahme betroffenen Flächen steht dem Träger der 
Straßenbaulast gemäß § 9a Abs. 6 FStrG ein Vorkaufsrecht 
zu.

8.	� Die Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 3c des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeit (UVPG) hat erge-
ben, dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach 
dem UVPG für das o. g. Vorhaben nicht erforderlich ist, 
da von dem Vorhaben keine erheblichen nachteiligen 
Umweltauswirkungen zu erwarten sind. Daher besteht 
keine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung.

	� Es wird darauf hingewiesen, dass diese Feststellung ge-
mäß § 3a Satz 3 UVPG nicht selbständig anfechtbar ist.

	� Die dieser Feststellung zugrundeliegenden Unterlagen 
sind der Öffentlichkeit gemäß den Bestimmungen des 
Umweltinformationsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(UIG LSA) beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, 
Ernst-Kamieth-Str. 2, 06112 Halle (Saale), zugänglich.

9.	 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)	
	� Aufgrund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren DS-

GVO wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit im o. g. Anhörungsverfahren die 
erhobenen Einwendungen und darin mitgeteilten perso-
nenbezogenen Daten ausschließlich für das Anhörungs- 
und Planfeststellungsverfahren von der Anhörungs- und 
Planfeststellungsbehörde (Landesverwaltungsamt Sach-
sen-Anhalt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle/Saale) 
gespeichert und verarbeitet werden. Die persönlichen 
Daten werden benötigt, um den Umfang der Betroffen-
heit beurteilen zu können. Sie werden so lange gespei-
chert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbe-
wahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung erforderlich 
ist. Die Daten können an den Vorhabenträger und seine 
mitarbeitenden Büros zur Auswertung der Stellungnah-
men weitergegeben werden. Insoweit handelt es sich 
um eine erforderliche und somit rechtmäßige Verarbei-
tung aufgrund einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6  
Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO, an der darüber hinaus ein be-
rechtigtes Interesse gem. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO 
besteht. Der Vorhabenträger und dessen Beauftrag-
te sind zur Einhaltung der DSGVO verpflichtet. Werden 
personenbezogenen Daten verarbeitet, so hat der Be-
troffene das Recht Auskunft über die zu seiner Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten 
unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, 
steht ihm ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so kann die 
Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangt 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
werden (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

gez. Strömer
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14.03., 4. Fastensonntag	
10:30 Uhr	� Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die 

Pfarrei)
18.03., Donnerstag	
14:30 Uhr	 Hl. Messe in Oranienbaum
21.03., 5. Fastensonntag - Misereorsonntag	
10:30 Uhr	� Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für Mi-

sereor)

16:00 Uhr	� Kreuzwegandacht in der Propstei; anschl. 
Beichtgelegenheit

28.03., Palmsonntag	
10:30 Uhr	� Feier des Einzugs Jesu in Jerusalem, Hl. Mes-

se in Oranienbaum (Kollekte für Christen im 
Heiligen Land)

Vorschau Ostern 2021
Die Gottesdienstordnung für die Kar- und Ostertage wird zu 
einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. Dazu wird allen 
Pfarreiangehörigen ein Osterbrief zugesandt.

Kirchliche Nachrichten des Evangelischen 
Pfarramtes Wörlitz – März 2021

Informationen für die Kirchengemeinden Wörlitz, 
Vockerode, Horstdorf, Riesigk und Rehsen

Sprechzeiten von Pfarrer Pfennigsdorf
Gespräche mit Pfarrer Pfennigsdorf sind telefonisch verein-
bar (Tel.: 034905 20508), Kontakt ist auch per E-Mail möglich: 
pfarramt-woerlitz@kircheanhalt.de.
Am besten erreichen Sie Pfarrer Pfennigsdorf im Pfarrhaus 
dienstags, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und freitags, 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr.

Sprechzeiten der Verwaltungsmitarbeiterin Andrea Funk
Sie erreichen Frau Funk im Pfarrhaus Wörlitz, donnerstags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Tel.: 034905 302516 und im Pfarr-
haus Oranienbaum, dienstags von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
freitags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Tel.: 034904 309192, E-Mail: 
andrea.funk@kircheanhalt.de
Regionale Veranstaltungen

Ostersonntag, 4. April	
14.00 Uhr	 Gottesdienst in Goltewitz

Gemeindeveranstaltungen
Kinderkirche
Da die Schule voraussichtlich erst wieder in festen Gruppen lang-
sam anfängt, hoffen wir, dass wir uns im Apriltreffen können.
Konfitreff
Sonnabend, 27.03.2021, 10.00 – 15.00 Uhr als Videokonferenz
Frauenkreis Oranienbaum
Wir hoffen, dass wir uns im April treffen können.
Seniorenkreis Oranienbaum
Wir hoffen, dass wir uns im April treffen können.
Pflege & Wohnen Katharina
Gottesdienste und Veranstaltungen nach Absprache im Haus.
Posaunenchor
Wir hoffen, dass wir uns im April treffen können.

Katholische Kirche Christkönig  
Oranienbaum

Feldgasse 4, 06847 Oranienbaum-Wörlitz
Zuständiges Pfarramt:
Katholische Pfarrei St. Peter und Paul Dessau
Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau, Tel. 0340 260760
dessau.st-peter-und-paul@bistum-magdeburg.de
Bürozeiten:	 di. + do. 09 - 12:00 Uhr
		  sowie do. 15 - 17:00 Uhr
Pfarrer:		  Propst Dr. Matthias Hamann, 
		  Tel. 0340 26076-11
Seelsorger:	 Gemeindereferent Felix Kobold, 
		  Tel. 0340 26076-15
		  Pater Alfons Averbeck SM, 
		  Tel. 0340 87019305

Aktuelle Informationen unter: www.gemeinde-leben.com

Mitteilungen – März 2021
Alle Gottesdienste finden unter Beachtung der vorgeschrie-
benen Abstands- und Hygieneregeln statt. Es ist ein medi-
zinischer Mund-Nase-Schutz zu tragen und die ausgewie-
senen Plätze zu nutzen. Derzeit dürfen max. 48 Mitfeiernde 
gleichzeitig an einem Gottesdienst teilnehmen. Diese müssen 
ihre Personalien (Name, Adresse, Telefonnummer) angeben. 
Personen, die sich im Zeitraum von 14 Tagen in Covid-19 Ri-
sikogebieten aufgehalten haben, sowie Personen mit Krank-
heitssymptomen dürfen an den Gottesdiensten nicht teilneh-
men. Wegen der geltenden Kontaktbeschränkungen müssen 
die Gruppentreffen leider entfallen. Aktuelle Änderungen 
entnehmen Sie bitte den Vermeldungen.

Gottesdienste
07.03., 3. Fastensonntag
10:30 Uhr	� Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die 

Pfarrei)
16:00 Uhr	� Kreuzwegandacht in Oranienbaum für die 

Pfarrei
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Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Wörlitz

Gottesdienste
05.03.2021, Weltgebetstag, 18.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst unter dem Thema „Worauf bauen wir“, Regionalgottes-
dienst in St. Petri
07.03.2021, Okuli, 10.30 Uhr, im Gemeindesaal
14.03.2021, Lätare, 10.30 Uhr, im Gemeindesaal
21.03.2021, Judika, 10.30 Uhr, im Gemeindesaal
28.03.2021, Palmarum, 14.00 Uhr Ökumenischer Regional-
gottesdienst zum Beginn der Saison der „Offenen Kirchen“ 
und des Bibelturmes in St. Petri
01.04.2021, Gründonnerstag, 18.00 Uhr Tischabendmahl im 
Gemeindesaal
02.04.2021, Karfreitag, 10.30 Uhr Kirche St. Petri
04.04.2021, Ostersonntag, 10.30 Uhr Kirche St. Petri
11.04.2021, Quasimodogeniti, 10.30 Uhr Regionalgottes-
dienst in Horstdorf - Konfirmandenvorstellung

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: Mittwoch, 10.03.2021, 14.00 Uhr: Wir feiern 
den Weltgebetstag nach.
Gemeindekirchenratssitzung: Freitag, 26.03.2021, 19.00 Uhr, 
Gemeindesaal

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Vockerode

Gottesdienste
07.03.2021, Okuli, 9.00 Uhr
21.03.2021, Judika, 9.00 Uhr
04.04.2021, Ostersonntag, 9.00 Uhr
11.04.2021, Quasimodogeniti, 10.30 Uhr Regionalgottes-
dienst in Horstdorf - Konfirmandenvorstellung

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: (in Wörlitz, Gemeindesaal) Mittwoch, 
10.03.2021, 14.00 Uhr: Wir feiern den Weltgebetstag nach.

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Horstdorf

Gottesdienste
14.03.2021, Lätare, 9.00 Uhr, Passionsmusik mit den Bläsern
05.04.2021, Ostermontag, 10.30 Uhr
11.04.2021, Quasimodogeniti, 10.30 Uhr Regionalgottes-
dienst - Konfirmandenvorstellung

Gemeindeveranstaltungen
Mütterkreis: Dienstag, 09.03.2021, 14.00 Uhr: Wir reisen nach 
Vanuatu
Gemeindekirchenrat: Dienstag, 09.03.2021, 19.00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Riesigk

Gottesdienste
Bitte nehmen Sie im März die Gottesdienste in Horstdorf 
wahr.
04.04.2021, Ostersonntag, 14.00 Uhr
11.04.2021, Quasimodogeniti, 10.30 Uhr Regionalgottes-
dienst in Horstdorf - Konfirmandenvorstellung

Gemeindeveranstaltungen
Gemeindekreis: Donnerstag, 18.03.2021, 14.00 Uhr
Seniorenkreis Gohrau, Donnerstag, 25.03.2021, 14.00 Uhr: 
Wir reisen nach Vanuatu

Kinderkirche:
Sonnabend, 27.03.2021, 9.30 – 12.00 Uhr Pfarrhaus Oranien-
baum

Konfirmandenunterricht:
Sonnabend, 06.03.2021, 10.00 – 15.00 Uhr im Pfarrhaus Ora-
nienbaum oder als Videokonferenz
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfir-
manden, 11.04.2021, Quasimodogeniti, 10.30 Uhr Regional-
gottesdienst in Horstdorf

Kirchenmusik im Gemeindesaal in Wörlitz
Gospelteens:		  montags, � 18.15 Uhr
Flötenkreis, Erwachsene:	 montags, � 19.15 Uhr
Flötenkreis, Kinder:	 dienstags, � 17.00 Uhr
Kinderchor:		  dienstags, � 16.00 Uhr
Chor:			   donnerstags, � 19.30 Uhr

Frauen aller Konfessionen laden ein

Wörlitz – Freitag, 05.03.2021
18.30 Uhr, Kirche St. Petri, Ökumenischer Gottesdienst mit 
Texten und Liedern aus Vanuatu unter dem Titel: „Worauf 
bauen wir“. Ein anschließendes Gemütliches Beisammensein 
mit Gerichten und Getränken nach vanuatischen Rezepten 
kann in diesem Jahr leider nicht stattfinden.

Offene Kirche Wörlitz und Aussichtsplattform des Kirch-
turmes
Geöffnet zum Frühlingserwachen am Sonnabend, 20.03.2021, 
und am Sonntag, 21.03.2021, jeweils von 11 bis 17 Uhr. Letz-
ter Aufstieg: 16.40 Uhr.

Coronahinweise
Für Gottesdienste und Veranstaltungen der Kirchengemein-
den Wörlitz, Vockerode, Horstdorf, Riesigk und Rehsen gelten:
-	� Zum Beginn der Veranstaltung desinfizieren Sie bitte Ihre 

Hände und tragen sich in eine TeilnehmerInnenliste ein 
bzw. werden eingetragen.

-	 das Tragen eines Mundnasenschutzes,
-	� zu anderen Teilnehmenden halten Sie mindestens  

1,50 Meter Abstand.
-	� Im Gemeindesaal Wörlitz und in den Kirchen gibt es mar-

kierte Sitzplätze. Auf diesen können eine Person oder zwei 
bis ggf. auch drei aus demselben Haushalt Platz nehmen.

-	� In den Kirchen St.-Petri-Wörlitz, Vockerode, Horstdorf, Rie-
sigk und Rehsen wird nicht gesungen.

-	� Wenn die maximale Platzzahl erreicht ist, können Sie an 
der Veranstaltung leider nicht mehr teilnehmen. Wir bitten 
Sie dafür um Verständnis.

Thomas Pfennigsdorf
Pfarrer

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Veranstaltungsplan  
für März 2021

Alle Reisen und Angebote unter Vorbehalt!
Auch für dieses Jahr 2021 haben wir wieder schöne Veranstal-
tungen im Programm.
Am 10.03.2021 ist die Fahrt nach Garitz geplant. Stargäste 
sind unter anderem „Olaf der Flipper und Tochter Pia Malo“. 
Findet leider nicht statt!
20.04.2021	� Flottenparade mit „Großer Wannseerund-

fahrt“
01.07.2021	� Sommerkonzert Berlin mit „Orchester Ron-

ny Heinrich“
02.11.2021	� Reisefest in Rangsdorf, Stargäste: „Stefan 

Mross und Anna Carina“
Unsere Überraschungsfahrt findet vom 21.03.2021 – 
26.03.2021 statt.
Fällt leider aus!
Vom 23.04.2021 – 02.05.2021 findet eine Konzert – Gala in 
München mit„Ronny Heinrich“ und seinem Orchester „Berlin 
grüßt München“ statt.
Das 10. AWO Seniorentreffen findet vom 06.06.2021 – 
11.06.2021 im Ostseebad Timmendorfer Strand statt.
Für alle Veranstaltungen gilt, bitte sofort anmelden unter Tel.: 
034905 20998
Veranstaltungen im Rentnertreff sind derzeit leider noch 
nicht möglich.
Bleiben Sie alle schön gesund!
Wir wünschen allen AWO-Mitgliedern ein schönes Osterfest 
und wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen!

Geburtstagsgrüße  
der AWO Mitglieder

Wir gratulieren folgenden Mitgliedern  
recht herzlich zum Geburtstag, wünschen viel Gesundheit, 

Schaffenskraft und persönliches Wohlergehen!

am 12.03.	 Frau Christel Müller
am 14.03.	 Frau Kerstin Schubert
am 25.03.	 Frau Gertrud Westphal
am 26.03.	 Frau Waltraud Glaas
am 26.03.	 Frau Margarete Kattner
am 28.03.	 Frau Iris Tischmeyer

Informationen vom  
Angelverein Elbaue Wörlitz

März 2021
Werte Anglerinnen und Angler,
die Hoffnung, dass unser Anglerball am 06.03.2021 stattfin-
den kann, wurde uns leider auch genommen.

Fangkartenabgabe
Wer seine Fangkarte noch nicht abgegeben hat, möchte dies 
bitte unbedingt noch erledigen.
Für dieses Säumnis ist jetzt eine Strafgebühr von 5,- € fällig. 
Nutzt zur Abgabe unseren Briefkasten.

Beitragszahlung
Einige Vereinsmitglieder nutzten den neuen Weg, haben 
überwiesen, Unterlagen abgegeben und zurück erhalten.
Die Möglichkeit der Überweisung und Einreichung der Unter-
lagen (Briefkasten), bleibt weiterhin bestehen.
Es wäre nett, wenn auch die Passiv-Mitglieder kurzfristig die-
se Möglichkeit in Anspruch nehmen würden.
Empfänger:	 AV Elbaue Wörlitz
IBAN:		  DE49 8055 0101 3300 0029 90
cod. Grund:	 Mitgliedsnummer/Name

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Rehsen

Gottesdienste
Bitte nehmen Sie im März die Gottesdienste in Horstdorf 
wahr.
05.04.2021, Ostermontag, 14.00 Uhr
11.04.2021, Quasimodogeniti, 10.30 Uhr Regionalgottes-
dienst in Horstdorf - Konfirmandenvorstellung

Gemeindeveranstaltungen
Gemeindekirchenratssitzung: 
Mittwoch, 24.03.2021, 18.00 Uhr
Seniorenkreis in Gohrau, Donnerstag, 25.03.2021, 14.00 Uhr: 
Wir reisen nach Vanuatu.

Pfarrer Thomas Pfennigsdorf, Wörlitz

Vereine und Verbände

Jägerschaft Mittlere Elbe-Vorfläming e. V.

Liebe Mitglieder der JS „MEV“,
da niemand weiß wie lange die Corona–Pandemie noch an-
dauert und somit auch die Hegeringversammlungen bis Ende 
März infrage stehen, sind wir als JS verpflichtet die Mitglieds-
und Versicherungsbeiträge abzuführen. Seit mehreren Jahre 
schon üblich, werden wir als JS MEV, den Mitglieds-und Versi-
cherungsbeitrag in Höhe von 92,50 Euro durch die JS einzie-
hen. Wenn Mitglieder der JS MEV zur Jagscheinverlängerung 
einen Nachweis der Jagdhaftpflichtversicherung benötigen 
stehen folgende Verfahrenswege zur Verfügung zur Verfü-
gung:

1.	� Zusendung der grünen Beitragskarte an Gerhard Paul 
Weiden 17, 06868 Coswig (bitte mit Rückporto)

2.	� Vorlage des Kontoauszuges bei der Jagdbehörde als 
Beleg für die Zahlung.xv

3.	� Die JS MEV übermittelt an die Jagdbehörden LK Wit-
tenberg und DE-RSL die Nachweisunterlagen für Zah-
lung der Haftpflichtbeiträge für in der JS MEV versi-
cherte Mitglieder. (Mitte März).

Anstehende Verlängerungen der Jagdscheine bitte erst ab 
Mitte März 21 vornehmen.
Die Termine der Veranstaltungen in den Hegeringen, jagdli-
ches Schießen, Jahreshauptversammlung, Müllaktion werden 
Situationsbedingt bekannt gegeben.

Gerhard Paul
Vors. JS MEV

Kulturbund Dessau-Wörlitz e. V.
Der Ortsverband Wörlitz des Kulturbundes Dessau- 
Wörlitz e. V. lädt sehr herzlich zum Multimedia-Vortrag ein.

„Abenteuer-Radreise Australien – Unterm Kreuz des Sü-
dens durch den Kontinent“ 1. Teil

Der Weltenbummler Harald Lasch legte 2019 während eines 
neunmonatigen Aufenthalts in Australien 16.000 km mit dem 
Fahrrad bei Temperaturen von - 4°C bis + 48°C zurück. Von 
den vielfältigen, unvergesslichen Eindrücken berichtet er in 
bewährter Weise in dem Multimedia-Vortrag. Wir hoffen, 
dass Corona dies zulässt.

Termin: Montag, 15. März 2021, 19.00 Uhr, Ringhotel „Zum 
Stein“
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besteht die Möglichkeit, die Mitgliedsrechte auch ohne Anwe-
senheit am Versammlungsort auszuüben.
Zu diesem Zweck wird die Teilnahme in Form einer Videokon-
ferenz unter dem Link

https://www.gig.schule/b/for-wcq-k16-acs

angeboten.
Ist zum genannten Termin eine Durchführung als Präsenz- 
und Online-Versammlung nicht möglich, wird die Versamm-
lung als Online-Versammlung durchgeführt.
Bitte beachten Sie dazu die Informationen auf der Homepage 
www.gesamtschule-im-gartenreich.de.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Protokollkontrolle
5.	 Beschluss über die Tagesordnung
6.	� Impulsvortrag: Aktiv im Förderverein? Für wen lohnt sich 

dieses Engagement?
7.	 Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2020
8.	 Bericht der Kassenprüfer über das Geschäftsjahr 2020
9.	 Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2020
10.	 Beschluss über den Haushaltsplan 2021
11.	 Sonstige, nachträgliche Anträge zur Tagesordnung
12.	 Schlusswort der/des Vorsitzenden

Die Mitgliederversammlung ist öffentlich (§ 15 Abs. 4 der Sat-
zung).
Stimmberechtigt sind nur Mitglieder des Fördervereins „Ge-
samtschule im Gartenreich“ e. V.

Der gesamte Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.

Karl Beck		  Ringo Müller
Vorsitzender		  1. stellv. Vorsitzender

Fischer Rosenkranz – Angelkarten 2021
Bitte wieder die Nachweise der Karte, als Kopie oder pdf-Da-
tei, einreichen.
Nur so kann der Zuschuss beantragt werden.
Bitte achtet auch auf die Mitteilungen auf unserer Website, 
Schaukasten und am Vereinsheim.
Petri Heil!

Der Vorstand

Nachruf
Von allen Dingen, die das Glück des Lebens ausmachen,

schenkt die Freundschaft uns den größten Reichtum.

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserem Ehren-
mitglied

Zuchtfreund Harald Bräuer
Der Verstorbene war 70 Jahre treues Mitglied unseres 
Vereines. An den jährlichen Ausstellungen und den Vor-
bereitungen war er maßgeblich, -über Jahre als Ausstel-
lungsleiter-, beteiligt und sehr engagiert.
Harald war ein großer Kenner der Geflügelzucht und 
erzielte mit seinem Zwerg-Australorps viele Preise und 
konnte sich somit oft „Vereinsmeister“ nennen. Seine 
kleinen Witzeleien werden uns fehlen.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten Die Sterne der Erinnerung.

In Trauer und Dankbarkeit

Deine Mitglieder des Rassegeflügelvereines 
„Wörlitzer Winkel e. V.“

Die Freiwillige Feuerwehr Wörlitz-Griesen 
gratuliert zum Geburtstag

März
19.03.	 Kamerad Andre Buschmann

Die Freiwillige Feuerwehr Vockerode
Die Freiwillige Feuerwehr Vockerode gratuliert im März 
zum Geburtstag
Kamerad Sebastian Doil	�  01.03.
Kamerad Max Wieczorek	�  05.03.
Kamerad Carsten Schaumlöffel	�  30.03.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Fördervereins „Gesamtschule im Garten-
reich“ e. V. lädt am

Donnerstag, dem 25.03.2021, um 19:00 Uhr
zu einer Mitgliederversammlung in die

Gesamtschule im Gartenreich, Marienstraße 42,  
06785 Oranienbaum-Wörlitz, Cafeteria

ein.

In Übereinstimmung mit dem
-	� Gesetz zur Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pan-

demie im Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht vom 
27.03.2020, Artikel 2, § 5 und § 7

in Verbindung mit der	
-	� Verordnung zur Verlängerung von Maßnahmen im Gesell-

schafts-, Genossenschafts-, Vereins- und Stiftungsrecht zur 
Bekämpfung der Auswirkungen der COVID-19-Pandemie 
vom 20.10.2020

Amtsblatt der Stadt Oranienbaum-Wörlitz
mit den Ortschaften Brandhorst, Gohrau, Griesen, Horstdorf, 
Kakau, Oranienbaum, Rehsen, Riesigk, Vockerode und Wörlitz

Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte verteilt.
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Verteilung
Direkt in Ihren 
Briefkasten.

LINUS WITTICH 
Medien KG


